
Antrag A 

Änderung der Turnierordnung, B II Nr. 27 2. Absatz 
 

Begründung:  

Es ist sachgerecht, das Ergebnis untereinander als ausschlaggebendes Element 

anzusehen. Damit kann unter Umständen ein Stichkampf vermieden werden. 

Ein Stichkampf ganz spät in der Saison, der über die Klassenzugehörigkeit 

entscheidet, ist für die beteiligten Vereine regelmäßig eine Belastung. 

 

Alte Version        Neue Version    

2Ergibt sich nach der vorstehenden Wertung 

beim Endstand eines Turniers zwischen 

Mannschaften Punktgleichheit, so 

entscheidet die Zahl der Brettpunkte. 

3Haben zwei Mannschaften auch gleiche 

Brettpunkte aufzuweisen, so ist ein 

Stichkampf (einrundig) auszutragen. 4Geht 

der Stichkampf unentschieden aus, dann 

entscheidet die Berliner Wertung, danach 

notfalls das Los. 

2Ergibt sich nach der vorstehenden Wertung 

beim Endstand eines Turniers zwischen 

Mannschaften Punktgleichheit, so 

entscheidet die Zahl der Brettpunkte. 

3Haben zwei Mannschaften auch gleiche 

Brettpunkte aufzuweisen, so entscheidet das 

Ergebnis untereinander. Ging der Kampf 

untereinander unentschieden aus, ist ein 

Stichkampf (einrundig) auszutragen. 4Geht 

der Stichkampf unentschieden aus, dann 

entscheidet die Berliner Wertung, danach 

notfalls das Los. 
 


